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PROTOKOLL DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM  DIENSTAG. 28. JUNI 2011 

(Rechnungsgemeinde) 

 

 

 

 

GEMEINDE  

4718 HOLDERBANK 

 

 

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG (Rechnungsgemeinde) 

 

Dienstag, den 28. Juni 2011, 20.00 Uhr im Gemeindesaal 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

 

2. Vorstellung und Genehmigung der Jahresrechnung 2010 

 

3 Belagserneuerung Dorfplatz / Kredit Fr. 32‘000.— 

 

4. Informationen 

 

5. Verschiedenes 

 

Zu dieser Versammlung sind alle Stimmberechtigten der Gemeinde Holderbank herzlich eingeladen. 

Die detaillierten Unterlagen können auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Versammlung. 

 

Der Gemeinderat 

 

 

 

 

 

 

Anwesend:   23 Personen 

 

Stimmberechtigt:  21 Personen 

 

Absolutes Mehr:  11  

 

Stimmenzähler:   Konrad Koch 

 

Presse:    Herr Lucien Fluri, Neue Mittellandzeitung 

 

Die Versammlung wurde rechtzeitig einberufen. Die Traktandenliste wird genehmigt. 

 

 

__________________________________________________________________________________ 
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1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

Urs Hubler begrüsst die Anwesenden zur heutigen Rechnungsgemeindeversammlung. Als 

Stimmenzähler wird Konrad Koch einstimmig gewählt. 

 

 

 

 

2. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung 2010 

Herr Gribi stellt uns nach der Einführung in das Traktandum durch den Präsidenten, die Rechnung 

2010 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 138‘096.14 detailliert vor. Das Defizit ist mit 

Mehrbelastungen  in der Sozialhilfe von Fr. 78‘000.—sowie im  Bildungswesen von Fr. 148‘000.—zu 

begründen. Auch ist die Zahlung aus dem Lastenausgleich von Fr. 60‘000.— vom Kanton zu spät 

eingetroffen.  Ausserdem wurde ein Delkredere-Konto mit Fr. 70‘000.— für mögliche Ausfälle von 

Steuerzahlungen gebildet, was die Rechnung ebenfalls belastet.  

Herr Gribi weist darauf hin, dass das Inkassowesen in den letzten Jahren vernachlässigt wurde, dass 

aber im Moment 20 Betreibungen laufen. Die Forderungen liegen teilweise Jahre zurück. 

 

Beschluss: 

1. Genehmigung der Nachtragskredite Laufende Rechnung (Kompetenz GR) 

Die Gemeindeversammlung genehmigt den Nachtragskredit der laufenden Rechnung,  Konto  

Nr. 990.330.00 in der Höhe von Fr. 62‘314.25 einstimmig. 

 

 

1.1 Genehmigung der Nachtragskredite Investitionsrechnung (Kompetenz GV) 

Die Gemeindeversammlung genehmigt den Nachtragskredit  zur „Investitionsrechnung 2010“  

Im Betrage von Fr. 62‘364.90 einstimmig. 

 

 

2. Bildung von Vorfinanzierungen und zusätzliche Abschreibungen 

2.1 Vorfinanzen 

Es wurden keine Vorfinanzierungen gebildet. 

 

 

2.2 Zusätzliche Abschreibungen an Verwaltungsvermögen 

Die folgenden zusätzlichen Abschreibungen am Verwaltungsvermögen werden genehmigt: 

- infolge Auflösung von Vorfinanzierung  Fr.   68‘834.25 

- infolge Auflösung „Werterhalt“   Fr.          142‘535.85 

Fr. 211'370.10 

 

 

2.3 Zusätzliche Abschreibungen auf Finanzvermögen 

Zulasten der laufenden Rechnung 2010 werden keine nicht budgetierten Abschreibungen auf dem  

Finanzvermögen beantragt. 
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3. Genehmigung der Wasserrechnung 

Die Rechnung  (Spezialfinanzierung)  WASSER  schliesst  

bei einem Aufwand von     Fr. 150‘724.15 

und einem Ertrag von     Fr. 166‘055.90 

mit einem Einnahmenüberschuss von   Fr.   15‘331.75  ab. 

       ================= 

Die Gemeindeversammlung  genehmigt die Jahresrechnung 2010 der Wasserversorgung mit einem 

Einnahmenüberschuss von Fr. 15‘331.75einstimmig. 

 

 

4. Genehmigung der Abwasserentsorgung 2010 

Die Rechnung (Spezialfinanzierung) ABWASSER schliesst: 

bei einem Aufwand von     Fr. 244‘823.15 

und einem Ertrag von     Fr. 287‘467.95 

mit einem Einnahmenüberschuss von   Fr.   42‘644.80 ab. 

       ================= 

Zusätzliche Abschreibungen: 

Es wurden Fr. 142‘535.85 infolge Auflösung des bestehenden Werterhalts aufgelöst. 

 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung ABWASSER mit einem 

Einnahmenüberschuss von Fr. 42‘644.80 einstimmig. 

 

 

5. Genehmigung der Abfallrechnung 2010 

Die Rechnung (Spezialfinanzierung) ABFALL schliesst  

bei einem Aufwand von     Fr. 27‘692.55 

und einem Ertrag von     Fr. 42‘099.50 

mit einem Einnahmenüberschuss von   Fr.  14‘406.95     ab. 

       ================ 

 

Die Gemeindeversammlung  genehmigt die Jahresrechnung ABFALL mit einem Einnahmenüberschuss 

von Fr. 14‘406.95 einstimmig. 

 

 

6. Genehmigung der Forstrechnung 2010 

Die FORSTRECHNUNG schliesst  

bei einem Aufwand von     Fr. 110‘439.95 

und einem Ertrag von      Fr. 123‘943.60 

mit einem Einnahmenüberschuss von    Fr.     13‘503.65 ab. 

       ================ 

 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Forstrechnung mit einem Ertragsüberschuss von  

Fr. 13‘503.65 einstimmig. 
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7. Genehmigung Bader Marcel-Fonds 2010 

Die Rechnung „Bader Marcel-Fonds“ schliesst 

bei einem Aufwand von     Fr. 47‘701.90 

und einem Ertrag von     Fr. 49‘030.05 

mit einem Einnahmenüberschuss von   Fr.   1‘328.15 ab. 

       ================ 

 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Rechnung 2010 des Marcel-Bader-Fonds mit einem 

Einnahmenüberschuss von Fr. 1‘328.15 einstimmig. 

 

 

8. Genehmigung der laufenden Rechnung 2010 

Die laufende Rechnung schliesst 

bei einem Aufwand von     Fr. 3‘820.364.89 

und einem Ertrag von     Fr. 3‘682‘268.75 

mit einem Ausgabenüberschuss von   Fr.     138‘096.14 ab. 

       ================== 

 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die laufende Rechnung 2010 mit einem Aufwandüberschuss 

von Fr. 138‘096.14 einstimmig. 

 

 

9. Genehmigung der Investitionsrechnung  2010 

Die Investitionsrechnung schliesst 

bei einem Aufwand von     Fr. 715‘942.45 

und einem Ertrag von     Fr.  107‘412.90 

mit einer Nettoinvestition von    Fr. 608‘529.55 ab. 

       ================ 

 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Investitionsrechnung 2010 mit einer Nettoinvestition  

von Fr. 608‘529.55 einstimmig. 

 

 

10. Genehmigung der Verwendung des Fehlbetrages 2010 

Der Fehlbetrag 2010 über    Fr. 138‘096.14 

 

wird dem Kapitalkonto belastet und auf die neue Rechnung vorgetragen. 

 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig, den Fehlbetrag über Fr. 138‘096.14 aus der 

„laufenden Rechnung 2009“ dem Kapitalkonto zu belasten und neu mit einem Bilanzverlust von  

Fr. 372‘230.42 auf die neue Rechnung zu übertragen. 
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11. Genehmigung der Bestandesrechnung auf den 31.12.2010 

Nach der Bilanzierung des Bilanzverlustes von Fr. 138‘096.14 der „Laufenden Rechnung“ weist die 

Bestandesrechnung per 31. Dezember 2010 

 

bei Aktiven von      Fr.5‘395‘937.43 

und Passiven von     Fr. 5‘768‘167.85 

einen Bilanzfehlbetrag (Kapitalkonto) von  Fr.    372‘230.42 aus. 

       ============= 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Bestandesrechnung mit einem Bilanzfehlbetrag von  

Fr. 372‘230.42 einstimmig. 

 

 

 

 

3. Belagserneuerung Dorfplatz 

Für die Belagserneuerung vom Dorfplatz bis zum Fabrikplatz liegt eine Offerte der Firma Marti über 

Ca. Fr. 32‘000.— vor. Der Gemeinderat beantragt, die Arbeiten auszuführen. 

 

Die Versammlung genehmigt den Antrag des Gemeinderates grossmehrheitlich. 

 

 

 

4. Informationen 

Urs Hubler orientiert: 

 

- Nach den Sommerferien findet der 3. Neuzuzügerapéro statt. Zurzeit sind es  

20 Personen. 

 

- Die Werkkommission überarbeitet zur Zeit das Wasser- und Abwasserreglement. 

Somit werden die Wasser- und Abwassergebühren im 2011 erstmals nach Verbrauch 

in Rechnung gestellt. Die entsprechenden Reglemente werden an der 

Budgetgemeindeversammlung zur Genehmigung vorgelegt. 

 

- Nach der Pensionierung des Posthalterehepaares Ackermann haben zischen der Post 

und der Gemeinde zwei Gespräche stattgefunden. Eine Einigung konnte noch nicht 

gefunden werden. Von Seiten der Post wurde zugesichert, dass die Poststelle in der 

jetzigen Form bis sicher Ende des ersten Quartals 2012 bestehen bleibt. Früher oder 

später wird es aber sicher eine Änderung geben, z.B. mit reduzierten Öffnungszeiten, 

einer Postagentur oder einem Hausservice.  
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- Die Thaler Gemeindepräsidenten haben ein Projekt gestartet zum Thema 

„Zusammenarbeit der Gemeinden im Thal“. Nachgedacht wird vor allem über eine 

verbesserte Zusammenarbeit. Fusion ist im Moment kein Thema, kann aber für  

die weitere Zukunft nicht ausgeschlossen werden. 

 

 

 

5. Verschiedenes 

 

Der Präsident dankt allen für ihr Interesse und wünscht schöne und erholsame Ferien. 

 

Schluss der Versammlung: 20.45 Uhr 

 

  

NAMENS DER GEMEINDEVERSAMMLUNG: 
DER PRÄSIDENT:                                         DIE GEMEINDESCHREIBERIN: 

 

 

 

 


